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Radfahren 
in der Fränkischen Schweiz ...
... ist hier noch ein echtes Abenteuer und eine Herausforderung für 
sportlich Aktive. Es ist kein Geheimnis, dass die Fränkische Schweiz 
ein Mittelgebirge ist, daher führen die Wege und Straßen manchmal 
bergauf und wieder bergab. Natürlich nicht so steil wie in den „richtigen“ 
Bergen; der Höhenunterschied liegt bei 200-300 Metern. 

Bedingt durch die Kleinräumigkeit unseres Naturparks mit seinen 
unzähligen, bäuerlich geprägten, kleinen Dörfern und Weilern, lässt sich 
ein zusammenhängendes Radwegenetz nicht ohne Straßenbenutzung 
verwirklichen. Daher führen manche Radwege zum Teil über normale 
Bundes- und Kreisstraßen. Aber keine Angst, die Autostraßen hier 
in der Fränkischen Schweiz sind in der Regel nicht stark befahren 
(außer an Sonn- und Feiertagen im Sommer) und ermöglichen noch 
geruhsames „Radwandern“. Vorsicht ist jedoch auf solchen Strecken 
immer geboten. Darüber hinaus überschneiden sich die Radtouren 
teilweise mit markierten Wanderwegen. Bitte nehmen Sie in diesen 
Fällen Rücksicht auf das „Fußvolk“, vor allem wegen der Kinder ...

Orientierungshilfen bieten zahlreiche Broschüren. Die wichtigsten sind 
auf Seite 36 (Tourenmaterial) aufgelistet. Empfehlenswert ist die offizielle 
Radkarte der Fränkischen Schweiz mit 58 ausführlich beschriebe-
nen und bebilderten Touren zum Preis von 8,60 €. (im Buchhandel 
erhältlich). Die Radwanderkarte gibt es zudem in der Tourismus-
zentrale Fränkische Schweiz und in allen Touristinformationen der 
Gegend. Siehe auch unsere Touren-Material-Auswahl, Seite 36.

Viel Spaß beim Radfahren durch eine der schönsten Ferienregionen 
Deutschlands wünscht

Kofi nanziert aus Mitteln der EUROPÄISCHEN UNION
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Lieber Gast,
anhand der Planquadratkoordinaten in den Anzeigen fi nden Sie den Ort 
der Inserenten schnell in der Ausklappkarte!

IHRE 
TOURISMUSZENTRALE FRÄNKISCHE SCHWEIZ

Oberes Tor 1, 91320 Ebermannstadt 
Tel. +49 (0) 9194 797779 · Fax +49 (0) 9194 797776             

www.fraenkische-schweiz.com
www.fs-biker.de

info@fraenkische-schweiz.com
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Radtourenangebote 
der Tourismusgemeinden

Ahorntal
Zwei interessante Radwege hat das Ahorntal zu bieten. Der erste (BT 10) 
führt von Kirchahorn – Eichig – vorbei an Altenhimmel – Weiglatal nach 
Poppendorf und ist knapp 30 Kilometer lang. Die relativ steigungsarme 
Strecke führt über Flur- und Forstwege und Nebenstraßen. Steigungen 
sind in Kirchahorn, Hütten und Moritzmühle.

Der zweite Weg (BT 12) führt von Kirchahorn über Langenloh (Burg 
Rabenstein, Sophienhöhle, Falknerei) nach Köttweinsdorf – 
Unterailsfeld – Pfaffenberg, nach Steifling und zurück. Die Strecke mit 
mittelmäßigen Steigungen bei Kirchahorn, Unterailsfeld und Christanz 
verläuft ein Stück auf der Kreisstraße, ansonsten auf Nebenstraßen 
und ist ca. 26 Kilometer lang. 

Weitere Auskünfte bei der örtlichen Touristinformation in 
95491 Ahorntal, Kirchahorn 11, Tel. +49 (0) 9202 200, 
www.ahorntal.de

Betzenstein
Die „kleinste Stadt Bayerns“ bietet ebenfalls zwei interessante 
Radtouren. Der Radweg BT 19 verläuft ab Betzenstein in den 
Veldensteiner Forst zur Waldschänke „Hufeisen“ und über Weidensees 
zurück zum Ausgangspunkt. Die 22 Kilometer lange und leichte Tour 
verläuft auf Nebenstraßen, Flur- und Waldwegen. 

Der zweite Rundkurs (BT 20) führt von Betzenstein über Eichenstruth 
nach Plech zum Freizeitpark „Fränkisches Wunderland“ und durch den 
Veldensteiner Forst zurück nach Betzenstein. Die 28 Kilometer lange 
Tour weist einige steile Steigungen auf bei Betzenstein und Reuthof 
und verläuft auf Feldwegen und Nebenstraßen. 

Weitere Infos gibt es in der Touristinformation in 91282 Betzenstein, 
Bayreutherstr. 1, Tel. +49 (0) 9244 985221, www.betzenstein.de
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Bubenreuth
Wie es in unserem Logo auf unserer homepage stilisiert ist: Bubenreuth, 
ein Ort zwischen den bewaldeten Hängen des Rathsberges, einem 
Ausläufer der Fränkischen Schweiz und dem Fluss Regnitz. Aber 
auch ein Ort zwischen Tradition und Moderne: nach dem Krieg 
geprägt als Geigenbauort entwickelt sich die Gemeinde zu einem 
Softwarezentrum.

Im Geigenbaumuseum in Bubenreuth, das viele interessante Exponate 
beherbergt, kann man Entwicklung und Bedeutung gut nachverfolgen. 
Obwohl stadtnah, ist Bubenreuth auch beliebter Ausgangspunkt für 
Wandergruppen, die von den Ausläufern der Fränkischen Schweiz 
herrliche Rundblicke ins Wiesenttal, in die schier endlosen Wälder im 
Westen und die Türme der Stadt Nürnberg im Süden genießen können. 
Radfahrer kommen auf ihre Kosten durch unseren Anschluss an ein 
überregionales Radnetz (Regnitzgrund) und an die Bundesbahn mit 
Park/Bike & Ride-Platz. Kleinere und größere Touren sind zudem ins 
Hinterland möglich: Igelsdorf, Langensendelbach, Effeltrich mit jeweils 
reizvollen Ausblicken in die „Fränkische“.

Weitere Auskünfte bei der Gemeindeverwaltung, Birkenallee 51, 
91088 Bubenreuth. Tel. +49 (0) 9131 88390 oder info@bubenreuth.de 
außerdem unter www.bubenreuth.de

Buttenheim
Erleben sie den Markt Buttenheim auf Mountainbike- Rädern! Von der 
Nachbargemeinde Heiligenstadt kommend führt Sie die ausgewiesene 
Mountainbike-Strecke durch die typisch fränkischen Dörfer Kälberberg 
und Hochstall. Von Kälberberg aus empfiehlt sich ein Abstecher 
hinunter nach Tiefenhöchstadt, um den neugotischen Hochaltar von 
Carl Ferdinand Schropp in der dortigen Kirche zu besichtigen. Die Tour 
verläuft weiter durch das „Golddorf“ Frankendorf mit seinem einmaligen 
Fachwerkensemble nach Ketschendorf und passiert dann die idyllisch 
auf einem Bergsporn gelegene Senftenbergkapelle. Die nächste 
Station ist der Hauptort der Gemeinde, Buttenheim. Hier wurde Levi 
Strauss, der Erfinder der Blue Jeans und berühmtester Sohn des Ortes, 
1829 geboren. (Geburtshaus Levi-Strauss-Museum, Jeans & Kult, 
Tel. 09545/442602). Über die Ortsteile Dreuschendorf, Gunzendorf 
und Stackendorf verläuft die Mountainbike-Tour schließlich weiter in 
die Nachbargemeinde Eggolsheim. In nahezu allen Orten des Marktes 
Buttenheim laden Brauereigaststätten und Bierkeller zum Verweilen bei 
Buttenheimer Bier und typischen fränkischen Köstlichkeiten ein. Viele 
unserer Unterkünfte bieten eigens für Radler Fahrradabstellräume an.

Weitere Auskünfte erteilt die Tourist-Information Buttenheim, 
Tel. +49 (0) 9545 4409936, www.buttenheim.de

Hauptstraße 7 · 91282 Betzenstein · Tel. 09244/2 06 · Fax -8293
www.burghardt-betzenstein.de · info@burghardt-betzenstein.de

    schöner fränkischer Landgasthof • traditionelle fränkische und deutsche Küche mit 
    frischen Ideen und Variationen • Wurstspezialitäten und ausgesucht gutes Fleisch 
    aus eigener Schlachtung • individuell u. mit Flair eingerichtete Gästezimmer • ab-
    geschlossener Innenhof für Fahrräder und Motorräder • Wanderer. Rad- u. Motor-
    radfahrer, Familien mit Kindern u. Busgruppen sind herzlich willkommen.

GASTHOF
METZGEREI
PENSION F 7
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Creussen
Ein lohnendes Ausflugsziel zu jeder Jahreszeit an der Bahnlinie Bay-
reuth-Pegnitz-Nürnberg. Zwei überregionale Fernradwege führen 
durch den Ort; der „Regnitz-Radweg“ als Route des Bayernnetzes 
und der „Creußen-Radweg“, der dem gleichnamigen Flüsschen folgt. 
Darüber hinaus ist die 1000-jährige Stadt an zahlreiche Rundradwege 
des Landkreises Bayreuth angeschlossen. 

Ein besonders schöner Radweg: „Casanovas Ausritt“. 5 Vorschläge 
zu markierten Radtouren rund um Creußen über Stadtverwaltung 
erhältlich.

Weitere Infos: Touristinfo Creussen, Tel. +49 (0) 9270 989-0
stadt@vg-creussen.bayern.de, www.stadt-creussen.de

Ebermannstadt
„Das Herz der Fränkischen Schweiz“ liegt eingebettet zwischen 
Mischwäldern, Feldern und Wiesen im unteren Wiesenttal. Die 
historische Altstadt lädt mit Cafés, Gaststätten und Biergärten zum 
Bummeln und Verweilen ein. Die Stadt ist durch seine zentrale Lage 
der ideale Ausgangspunkt, Zwischenstopp und das Ziel für Familien- 
und sportlichen Radtouren durch die Fränkische Schweiz.

Die Rad-Rundwege FO 8  „Zur Dürrbach- und Eggerbachquelle“ (29 km),  
FO 10 „Wiesent- und Trubachtal Tour“ (49 km) und FO 11 „Höhenweg 
beidseitig des Wiesenttales“ (54 km)  beginnen am Bahnhof Eber-
mannstadt. Über Ebermannstadt verläuft die  FO 3 „Burg Feuerstein-
Tour“ und der „Fränkische Schweiz Radweg“ mit Start in Forchheim.  Die 
Fürstbischöfliche Tour, Casanovas-Ausritt, die Radtour Burgenstraße 
und die Brauereien- und Bierkellertour im Radwegenetz Oberfranken 
sind entsprechend markiert.

Der „Maintal-Leinleitertal-Radweg“ (ML) beginnt in Staffelstein 
und endet in Ebermannstadt. „Spielend Radeln“ heißt es von 
Ebermannstadt bis Tiefenpölz auf dem Radweg durch das Leinleitertal. 
Weitere Familienradtouren können nach Forchheim und zum Main-
Donau-Kanal sowie in Richtung Muggendorf unternommen werden. 
Tourenvorschläge erhalten Sie in der Touristinformation.

Für den sportlichen Fahrer gibt es zwei ausgewiesene Mountain-
bikerouten mit einer Streckenlänge von 10 km und 26 km, die mit ein-
ander verbunden werden können.

Ebermannstadt ist mit der Bahn an die Regionalstrecke Nürnberg – Bam-
berg angeschlossen. Die Züge fahren täglich im „Bayerntakt“ von und 
nach Forchheim. Von Ebermannstadt bis Behringersmühle fährt vom 
1.05.2010 bis 31.10.2010 an Sonntagen um 10, 14 und 16 Uhr die 
Museumsbahn. An Dampfbetriebstagen ist eine Fahrradmitnahme 
möglich. Sonst nur nach Voranmeldung bei der Dampfbahn Fränkische 
Schweiz e.V., Tel. +49 (0) 9194 794541, www.dfs.ebermannstadt.de

Radeln
Wandern

Einkehren
Die 1000-jährige Stadt lädt zum Bummeln und Verweilen ein. 

Sie ist der ideale Ausgangspunkt und das Ziel Ihrer Tourenplanung.
Touristinformation · Bahnhofstr. 5 · 91320 Ebermannstadt 
Tel. 0 91 94 / 506 40 • Fax -506 41 • www.ebermannstadt.de

touristinfo@ebermannstadt.de
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Das Übernachtungsverzeichnis, den Veranstaltungskalender, DFS-
Fahr-plan sowie Informationen zu den Sport- und Freizeitangeboten 
erhalten Sie in der Touristinformation, Bahnhofstr. 5, 91320 
Ebermannstadt, Tel. +49 (0) 9194 50640, Fax - 50641 u. unter 
www.ebermannstadt.de

Ebermannstadt

Geführte Radtouren für sportliche Fahrer - Programm 2010

1) Osterbrunnentour
Termin: 5. April 2010
Abfahrt um 10:00 Uhr am Bahnhof Ebermannstadt
Strecke etwa 60 km mit 700 Höhenmetern
Rückkunft gegen 16:00 Uhr auf dem Marktplatz 
Ebermannstadt

2) Auf Dürers Spuren durch Nürnberg
Termin: 1. Mai 2010
Abfahrt um 9:00 Uhr am Bahnhof Ebermannstadt
Strecke etwa 120 km

3) Von der Wiesent zum Main – „Zum heiligen Veit nach 
Staffelstein“

Termin: 13. Juni 2010
Abfahrt um 8:00 Uhr am Bahnhof Ebermannstadt
Strecke etwa 140 km mit 900 Höhenmetern

4) Karpfen- und Schlössertour durch den Aischgrund
Termin: 4. Juli 2010
Abfahrt um 9:00 Uhr am Bahnhof Ebermannstadt
Strecke etwa 100 km mit 250 Höhenmetern

5) „Die Geschichte des Bergbaus in der Oberpfalz” – Nach 
Auerbach und zu den Maffeischächten mit Frühschoppen auf 
dem Schacht

Termin: 18. Juli 2010
Abfahrt um 9:00 Uhr am Bahnhof Ebermannstadt

  Strecke etwa 110 km mit 800 Höhenmetern

6) „Auf fürstbischöflichen Wegen durch die Fränkische Schweiz” 
– Die Bauten der Fürstbischöfe in und um Bamberg

Termin: 15. August 2010
Abfahrt um 9:00 Uhr am Bahnhof Ebermannstadt
Strecke etwa 90 km mit 980 Höhenmetern

Museumsbahn Ebermannstadt-Behringersmühle
Erleben Sie die Eisenbahnromantik vergangener Tage

im Herzen der Fränkischen Schweiz! 

Vom 01.05. bis 31.10. 2010 fahren jeden Sonntag die Nostalgiezüge mit versch. 
Dampfloks und historischen Dieselfahrzeugen. Fahrpläne gibt’s am Bahnhof, bei 
der Tourist Information und bei der DFS. Fahrräder werden kostenlos befördert. 

Bei Vorlage der Anzeige Fahrpreisermäßigung für die Hin- und Rückfahrt.
Tel. 0 91 94/79 45 41 · Fax 79 45 42 · Internet: www.dfs.ebermannstadt.de

Dampfbahn Fränkische Schweiz e.V. · Pf. 11 01 · 91316 Ebermannstadt 
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www.radwandermagazin.info

www.adfc.de

7) „Auf markgräflichen Wegen durch die Fränkische Schweiz” 
– Die Markgrafen und Bayreuth

Termin: 12. September 2010
Abfahrt um 9:00 Uhr am Bahnhof Ebermannstadt
Strecke etwa 100 km mit 800 Höhenmetern.

Die Rückkehr ist jeweils um 18:00 Uhr auf dem Marktplatz Ebermann-
stadt vorgesehen. Eine Einkehr unterwegs ist eingeplant.
Infos und Anmeldung bei Touristinformation Ebermannstadt,
91320 Ebermannstadt, Tel. +49 (0) 9194 50640,
touristinfo@ebermannstadt.de, www.ebermannstadt.de

Gößweinstein
Wiesent- und Trubachtaltour

Auf der Wiesent- und Trubachtal-Tour (FO 10), die ca. 48 km lang und 
mittelschwer verläuft, erleben Sie das Herz der Fränkischen Schweiz 
mit seinen bizarren Felsformationen entlang des geschwungenen 
Wiesenttals bis zur Sachsenmühle. Nach einem Anstieg erreichen 
Sie Gößweinstein. Sehenswert ist hier u. a. die Wallfahrtsbasilika von 
Balthasar Neumann, die Burg Gößweinstein, das Wallfahrtsmuseum 
und das Spielzeugmuseum. Anschließend geht es hügelig weiter nach 
Obertrubach ins Trubachtal und weiter über Egloffstein und Pretzfeld 
nach Ebermannstadt.

Höhenweg beidseitig des Wiesenttales

Eine weitere Tour (FO 11) führt überwiegend auf Nebenstraßen, Wald- 
und Feldwegen von Ebermannstadt auf die Höhe (ca. 500 m über 
dem Meeresspiegel) nach Kanndorf, Gößweinstein, in den 4-Täler 
Ort Behringersmühle, weiter über Engelhardsberg ins Leinleitertal und 
über Veilbronn wieder zurück nach Ebermannstadt.

Radweg der Burgenstraße

Entlang der Burgenstraße, eine der bekanntesten und ältesten 
Touristikstraßen Deutschland, verläuft der „Radweg der Burgenstraße“. 
Von Nürnberg kommend führt die Tour über Forchheim, Ebermannstadt 
durch das Wiesenttal bis zur Sachsenmühle. Von der Sachsenmühle 
geht es auf die Anhöhe in den Luftkurort Gößweinstein mit seiner 
über dem Ort thronenden Burg und der barocken Wallfahrtsbasilika. 
Weiter geht die Tour über Pottenstein, Waischenfeld und Aufseß nach 
Bamberg. Entlang dieser Strecke gibt es Kirchen, Burgen und originelle 
Museen zu bestaunen.

Gößweinstein Radweg

Zwischen Muggendorf und der Sachsenmühle auf Wander-
wegen mit leichten Steigungen entlang der Wiesent; im weiteren
Verlauf überwiegend auf mäßig befahrenen Straßen und Feld-
wegen mit einigen sehr steilen Anstiegen.

Routenverlauf:
Muggendorf - Gößweinstein - Pottenstein - Elbersberg - Pegnitz
Rücktransport durch die öffentlichen Buslinien.

Weitere Infos erhalten Sie im Tourismusbüro, Burgstr. 6,
91327 Gößweinstein, Tel. +49 (0) 9242 456, www.goessweinstein.de

Egloffstein
Eine erlebnisreiche Radtour nach Pretzfeld zeigt die landschaftlichen 
Schönheiten des Trubachtales mit seinen zahllosen Kirschbäumen. Die 
Strecke verläuft ziemlich eben, mit nur wenigen Steigungen. Auf Feld- 
und Flurwegen (und kurz auf einer Kreisstraße) geht die Strecke (als 
FO 7 ausgeschildert) über Mostviel, Wannbach und Hagenbach nach 
Pretzfeld (und evtl. weiter bis nach Ebermannstadt), vorbei an guten 
Wirtshäusern, Schlössern und Burgen. Man kann auch von Egloffstein 
aus auf der gleichen Route bis nach Gräfenberg (Anschluss an die 
Bahn nach Nürnberg) oder weiter durchs Trubachtal nach Obertrubach 
fahren. 

Genaue Routenbeschreibungen gibt es bei der Touristinformation in 
91349 Egloffstein, Felsenkellerstr. 20, Tel. +49 (0) 9197 202 

Man kann bei der Pension Mühle (einzigartig in der Fränkischen 
Schweiz) Elektrofahrräder mieten. www.trubachtal.com 

Forchheim
Forchheim ist idealer Ausgangspunkt für verschiedene Radtouren. 

Regnitz Radweg: Der Regnitzradweg ist ideal für Familien. auf ebener 
Strecke fährt man entlang des Main-Donau-Kanals wahlweise auf der 
Tal- oder Kanalroute nach Bamberg oder Nürnberg.

Fürstbischöfliche Tour: Auf den Spuren der Fürstbischöfe haben Sie 
Gelegenheit Sport und Kultur zu verbinden. Zahlreiche Schlösser, 
Museen und Kirchen liegen entlang der Strecke.

„Brauereien und Bierkellertour“: Die Brauereien und Bierkellertour lädt 
ein, neben dem sportlichen Aspekt auch den geselligen Teil nicht zu 
kurz kommen zu lassen. Alleine in Forchheim gibt es 24 Wirtschaften 
„auf Kellern“.

In Forchheim kann man im Anschluß an die Radtour hervorragend 
Essen, in der Innenstadt bummeln, am Rathausplatz einen Kaffee 
genießen, das Freibad besuchen, oder eine Führung durch das 
Pfalzmuseum oder die Altstadt mitmachen.

Weitere Infos bei der Tourist-Information im Rathaus, 91301 Forchheim, 
Tel. +49 (0) 9191 714-338 oder 714-337, Fax: 714-206, 

email: tourist@forchheim.de, www.forchheim.de

Radeln im Ferienzentrum
Gößweinstein-

Behringersmühle
Als zentraler Ort in der Fränkischen Schweiz bestens für Radtouren geeignet.

Kartenmaterial und Tourenvorschläge erhalten Sie im
Tourismusbüro Gößweinstein: 

Burgstraße 6 • 91327 Gößweinstein • Tel. 0 92 42 / 4 56 • Fax.  -18 63 
e-mail: info@goessweinstein.de • www.goessweinstein.de
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Heiligenstadt
Die Marktgemeinde Heiligenstadt ist ein ideales Urlaubsgebiet 
um sportlich-aktiv die Natur zu erleben. „Genussradler“ sind bei 
uns bestens aufgehoben! Es gibt einen Radrundwanderweg, den 
familienfreundlichen Radweg „Spielend radeln“, weiterhin durchqueren 
drei Fernradwege das Gebiet des Markt Heiligenstadt. Außerdem 
nicht zu vergessen, radlerfreundliche Gastronomie mit fränkischen 
Spezialitäten wo Sie herzlich willkommen sind.

Für die „sportlich-aktiveren“ Radfahrer gibt es außerdem drei ausge-
wiesene Mountainbike-Routen, die an Felsentürmen, Feldern, gewun-
denen Tälern, Hochflächen und ausgedehnten Wäldern vorbeiführen. 

Route 1: Geisberg      km 46,9;  hm 883
Route 2: Altenberg    km 48,5;  hm 991
Route 3: Matzenstein km 33,0;  hm 559

Einstiegsmöglichkeiten für diese Touren befinden sich in Bamberg am 
Stadion und in Buttenheim am Bahnhof.

Radrundweg „Natur und Kultur“

Erleben Sie auf einer Länge von ca. 31 Kilometern die herrliche Land-
schaft und sehenswerte Kulturdenkmäler im Herzen der Fränkischen 
Schweiz.

Falls Sie ein Fahrrad ausleihen wollen, auch das ist kein Problem. 
Bei uns können Sie vom Kinderfahrrad bis zum Mountainbike alles 
bekommen.

Pauschalangebot: 

„Radeln auf den Fürstbischöflichen Pfaden“

Leistungen:

• 4 Übernachtungen mit Frühstück in  Heiligenstadt, Pommersfelden,
 Ebrach, Memmelsdorf oder Scheßlitz.
• Führung Schloss Greifenstein in Heiligenstadt
•  Besichtigung Schloss Seehof in Memmelsdorf
•  Führung Schloss Weißenstein in Pommersfelden
•  Besichtigung der Klosterkirche in Ebrach
•  Führung  Neue Residenz der Bamberger Fürstbischöfe    

Preis pro Person im DZ ab 149,00 €. 

Weitere Informationen oder Buchung bei:
Touristinformation Heiligenstadt, Hauptstraße 21, 91332 Heiligenstadt. 
Tel. +49 (0) 9198 929932, Fax +49 (0) 9198 929940,
www.markt-heiligenstadt.de (Siehe auch Hollfeld und Waischenfeld.)

Die Radler-Region
im Leinleitertal

Sehenswertes:
• Schloß Greifenstein
• St. Veit-Michaelskirche
• Osterbrunnen (Osterzeit)
• 3 Mountainbike-Routen
• markante Aussichtspunkte
• Naturdenkmäler

Frühstückspension HAASE
Traindorf 54 ·  91332 Heiligenstadt

Tel./Fax 0 91 98 / 7 50
www.frischindentag.de

 Alle Zimmer mit Bad bzw. Dusche/WC
reichhaltiges Frühstücksbuffet

Familie Haase erwartet Sie ! 
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Heroldsmühle 3 · 91332 Heiligenstadt
Tel. 0 91 98 / 6 41 – Mo. u. Di. Ruhetag

Mi. - So. 11.30 Uhr - 20.00 Uhr
Durchgehend warme Küche

www.heroldsmuehle.eu
Spezialitäten von einheimischen Fischen

Inhaber 
Familie Brendel

Tourist-Information 
Hauptstr. 21 · Tel. 0 91 98 / 92 99 32 
tourismus@markt-heiligenstadt.de
www.markt-heiligenstadt.deLeinleitertal - Fränkische Schweiz

Biere und Bundessiegererfahrung gebraut (Export, Pils, Hefeweizen)
Brauereiführungen, eig. Hausschlachtung, (Brotzeiten, 
Mittagstisch) Spezialität: Hähnchen, - durchgehend 
warme Küche - Räumlichkeiten für Familien-
feiern vorhanden, Montag Ruhetag,
Am Radweg gelegen. 

Brauerei - Gasthof Ott
Oberleinleiter, Tel. 0 91 98 / 271

Ristorante - Pizzeria
„LA COLLINA“
Inh. Neser Angelika

Hauptstr. 27 · 91332 Heiligenstadt
Tel. 0 91 98 / 99 68 46

Genießen Sie italienische Spezialitäten in 
mediteranem Ambiente. Große Terrasse, ge-

nügend Parkplätze vorhanden! Mo. - Sa. 16.30 
- 23.00 Uhr, Sonn- u. Feiertage 11.30 - 14.30 u. 
16.30 - 23.00 Uhr geöffnet! Kein Ruhetag! Alle 

Speisen auch zum mitnehmen!
Ab 30 € Lieferdienst,

ab 40 € eine Flasche Wein Ihrer Wahl gratis!

Markt
Heiligenstadt i. OFr.

Ein Haus mit großer Tradition im Herzen von Hei-
ligenstadt. Radfahrer sind willkommen!!! 3 Moun-
tainbike Routen, Familienfreundliche Touren, 
Rennradstrecken, für jeden ist was dabei...

Hotel
Heiligenstadter Hof

Inh. Johannes Harrer
Tel. 09198 / 781 + 782 · Fax: - 8100



www.hotel-heiligenstadter-hof.de · info@hotel-heiligenstadter-hof.de
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Hirschaid
Im Flussparadies Franken und im herrlichen Regnitztal gelegen, einge-
bettet zwischen den Höhenzügen des fränkischen Jura und den Aus-
läufern des Steigerwaldes lädt die Gemeinde Hirschaid mit

4 Rundwanderwegen und 3 Fernradwegen

für Radtouren aller Art ein. Wir bieten für Familien Radausflüge 
entlang des Main-Donau-Kanals, auf dem Regnitz-Radweg oder in den 
Steigerwald an. 

Hirschaid als idealer Ausgangspunkt für ein besonderes Rad-Erlebnis: 

„Fürstbischöfliche Tour“: 

Natur und Kultur auf den Spuren der Fürstbischöfe erleben, Sehenswer-
tes von Bamberg bis in die Fränkische Schweiz und den Steigerwald.

„Brauereien und Bierkellertour“:

Fränkische Bierkultur und zahllose Bierkeller in reizvollster Landschaft.

„Der Regnitz Radweg“ Erlebnistour zwischen Bamberg und Nürnberg 
auf der Tal- und Kanalroute – ein Radgenuss im Regnitztal

„SandAchsen Radweg“ Lehrpfad Juliushof in Sassenfahrt mit Schau-
tafeln im Kiefernwald.

Am Rande der gut ausgeschilderten Radwege können Sie sich im 
Erlebnisbad und Wellness-Center „Frankenlagune“ erholen und finden 
günstige Übernachtungen in fränkisch-traditionellen Hotels und Gast-
häusern. Von Hirschaid aus sind Städte wie Bamberg und Nürnberg 
bestens auch mit der Bahn in kurzer Zeit erreichbar. 

Radverleih möglich.

Weitere Infos bei der Kunst- und Kulturbühne Hirschaid e.V., Kirchplatz 
4, Tel. +49 (0) 9543 440987, www.hirschaid.de
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traditionsreiches Hotel · Tagungshotel
gemütliches Restaurant 

Wellness-Bereich
Hotel Goldner Stern · Marktplatz 6 · 91346 Wiesenttal/Muggendorf
Tel. 0 91 96 - 92 98 0 · Fax 0 91 96 - 14 02 · www.goldner-stern.de

áááá

HOTEL 
GOLDNER STERN
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Hollfeld
Imposante Burgen und Schlösser, interessante Felsformationen und
idyllische, kleine Dörfer mit stolzem Fachwerk säumen die Wege der 
Radfahrer und Wanderer.

Hollfeld ist Ausgangspunkt für viele Radtouren. Erleben Sie mittelalter-
liches Flair auf der Burgentour oder kombinieren Sie sportliche Aktivität 
mit Wellnessangeboten während der Thermentour. Ergründen Sie per 
Rad die ehemalige Kleinbahnstrecke von Hollfeld nach Bayreuth, ein 
Muss für Eisenbahn-Romantiker. Als ambitionierter Mountainbiker 
kommen Sie auf zwei anspruchsvollen Rundtouren auf Ihre Kosten. 

Haben Sie kein eigenes Rad dabei, können Sie in Hollfeld ein Rad
ausleihen und in einer anderen, am Radservice beteiligten, Gemeinde
wieder abgeben. Erholen Sie sich nach einer ausgedehnten Radtour in
einem der zahlreichen Wirtshäuser und genießen Sie unsere regionalen
Spezialitäten.

Informationen und Radkarten erhalten Sie in der Touristinformation
Hollfeld, Telefon +49 (0) 9274 9 80-15 und unter www.hollfeld.de.

Litzendorf und die Fränkische Toscana
Die nur wenige Kilometer östlich von Bamberg liegenden Orte der Frän-
kischen Toskana Litzendorf, Memmelsdorf und Strullendorf heißen 
Radfahrer herzlich willkommen. 

• Die Fränkische Toskana ist von der „Weltkulturerbe-Stadt” aus mit 
dem Rad über verschiedene Straßen begleitende Wege gut zu 
erreichen.

• Nahezu alle Ortschaften und Gemeindeteile sind durch 
Radwege miteinander verbunden. Zahlreiche Gasthäuser und 
Beherbergungsbetriebe (darunter 13 Brauereien) freuen sich über 
Besucher. Drei Fernradwege durchqueren das Gebiet: 
1. der Burgenstraßen-Radweg von Heilbronn bis Prag, 2. der 
Fernradweg „Hochweg Fränkische Schweiz” von Bamberg nach 
Bayreuth und 3. die „Brauereien- und Bierkellertour”, die durch 
die Landkreise Bamberg, Forchheim und Bayreuth führt.

• Die Gemeinde Strullendorf lädt zur „Bierkellerrunde” ein.

• Die „Fränkische Straße der Skulpturen” um Lohndorf mit über 30 
Kunstwerken und der neue „Kunst- und Besinnungsweg” zwischen 
Melkendorf und Lohndorf sowie Flur- und Kunst-Denkmale in fünf 
Litzendorfer Ortschaften können auf gut befestigten Flurbereini-
gungswegen auf dem Rad „erfahren” werden. 

• In Melkendorf bei Litzendorf besteht Anschluss an das Heiligen-
städter Mountainbikenetz.

Weitere Infos bei der Touristinformation in 96123 Litzendorf, Rathaus, 
Tel. +49 (0) 9505 9440 – 27 und unter www.fraenkische-toskana.com

Mistelgau - Obernsees - Glashütten
Obernsees mit seinem bekannten Thermalbad liegt an dem sehr gut 
ausgebauten Radweg Bayreuth-Hollfeld (ehemalige Eisenbahnstrecke) 
und ist gut für Familientouren geeignet. 

Nach Bayreuth sind es 12 km, nach Hollfeld ca. 10 km. 

In der Sammelmappe „Radlerparadies Rund um die Neubürg“ (elf 
Radtouren für 4,90 €) sind vier interessante Radtouren um Obernsees 

Muggendorf / Streitberg / Markt Wiesenttal
Die Orte Muggendorf und Streitberg liegen direkt am Fränkische-
Schweiz-Radweg (Forchheim – Bayreuth). Die Burgruinen „Neideck“ 
und „Streitberg“, zahlreiche Naturdenkmale, bizarre Felsgruppen und 
eine bodenständige Gastronomie laden zum Verweilen ein.  

Die Binghöhle in Streitberg ist ein beliebtes Ausflugsziel. 

Öffnungszeiten: 01.04. –  01.11., täglich von 9 – 17 Uhr. 

Für sportlich Ambitionierte bietet unser Urlaubsgebiet ein gut markiertes 
Wanderwegenetz, NordicWalking Zentrum, Kajakfahrten auf der Wie-
sent, Mountainbiketouren, Höhlenabenteuer oder Bogenschießen.

Info: Touristinformation Muggendorf/Streitberg, Rathaus,
91346 Wiesenttal. Tel. +49 (0) 9196 19433, www.wiesenttal.de

enthalten. Die Karten enthalten neben der ausführlich dargestellten 
Strecke Informationen zu Einkehrmöglichkeiten, Parkplätzen, Sehens-
würdigkeiten und Servicestationen. Fahrradverleih- und Servicesta-
tionen gibt es in Mistelgau (Fahrrad-Service Hofmann) und in Obern-
sees (Therme Obernsees).

Tipps, Radkarten und Informationen gibt’s im Info-Shop-Neubürg, 
Gästeinformation und Regionalladen Obernsees, An der Therme 2,
Obernsees, 95490 Mistelgau, Tel. +49 (0) 9206 992375, 
www.glashuetten.de, www.fremdenverkehr-obernsees.de, 
www.mistelgau.de

www.radwandermagazin.info
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Obertrubach
Entdecken Sie atemberaubende Natur, riesige Dolomitfelsen, Blumen-
wiesen, bunte Mischwälder und besichtigen Sie Burgen und Ruinen
entlang Ihrer Touren.  

Sie finden idyllische Dörfer, fränkische Lebensart und Gastfreundschaft 
sowie gute Einkehrmöglichkeiten in einem der schönsten Reviere 
Deutschlands!

Verschiedene Touren erschließen sich hier im Trubachtal:  

FO 10 - Wiesent-Trubachtal-Tour, EP - Erlangen – Pegnitztal Radweg,

TR - Trubachtalradweg, PO - Pottenstein Radweg.

Casanovas Ausritt ist eine 184 km. lange Tour entlang romantischer 
Flusstäler der Fränkischen Schweiz ,Veldensteiner Forst, Pegnitz, Bay-
reuth und zurück.

Die Mountainbikestrecke um Obertrubach mit Einstieg am Sportgelände 
in Wolfsberg und an der Kirche in Bärnfels ist ca. 10-12 km.

Karten, Vorschläge, Räder, Trailscout-Ausbildung, Schnupperkurse, 
geführte Tages- und Wochenend-Touren sowie Unterkünfte bei 

Tourist-Info Obertrubach, Teichstr. 5 in 91286 Obertrubach,

Tel. +49 (0) 9245 988-0, obertrubach@trubachtal.com

Pegnitz
Wenn Sie gerne in traumhafter Umgebung mit dem Fahrrad oder 
Mountainbike eine Herausforderung suchen oder einfach nur Spaß 
auf dem „Trail“ haben wollen, dann sind Sie bei uns richtig. Wir bieten 
Ihnen zahlreiche Radtouren mit verschiedenen Schwierigkeitsgraden 
sowie viele Einkehrmöglichkeiten in fränkischen Brauerei-Gasthöfen 
an. Von einheimischen „Guides“ werden Sie je nach gewünschtem 
Schwierigkeitsgrad gerne geführt. Natürlich können Räder auch 
gemietet werden. 

Weitere Tipps und Infos bei: Touristinformation Pegnitz, 
Tel. +49 (0) 9241 723 - 11, Fax -723-8811, www.pegnitz.de 
sowie bei Radio-Aktiv, Tel. +49 (0) 9241 8181. www.radioaktiv-bikes.de 

Tourenvorschläge - auch mit Führungen bietet außerdem der Pegnitzer 
Mountainbike-Verein “Schiem-a-no”, Tel. +49 (0)170 9949029, 
www.schiem-a-no.de

sowie der ADFC-Pegnitz
Tel. +49 (0)171 4483878, www.adfc-pegnitz.de

Pottenstein
Radweg Pottenstein – Schöngrundsee – Teufelshöhle – Schütters-
mühle – Pegnitz. Der Radweg durchs Weihersbachtal bis zur 
Schüttersmühle wurde 2005 fertig gestellt. Entlang der B 470 verbindet 
der Radweg sämtliche Freizeiteinrichtungen auf der Pottensteiner 
Erlebnismeile miteinander und stellt zugleich die Verbindungsachse 
von Pottenstein nach Pegnitz, ins Pegnitztal bis nach Hersbruck und 
Nürnberg her. In den Bussen der OVF sowie im Zug (Regionalbahn 
Nürnberg – Pegnitz) ist die Fahrradmitnahme erlaubt. 

Radwege rund um Pottenstein

Ausgebaute Radwege sind eher die Seltenheit. Allerdings macht die 
recht geringe Frequentierung der vielen Gemeindeverbindungsstraßen 
sowie das flächendeckend sehr gut ausgebaute Wirtschaftswegenetz 
ein bequemes, meist gefahrloses Radeln vor allem auf den Jurahoch-
flächen möglich. Das Wegenetz ist durchgehend markiert, Radkarten 
mit Höhenprofilen und Streckenbeschreibungen sind in allen Verkehrs-
ämtern der Fränkischen Schweiz erhältlich. 
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PEGNITZ – Stadt im Grünen –
 Ihre Freizeit- und Einkaufsstadt lädt Sie ein! Radeln · Wandern · Baden  Fränkische Brotzeiten · und vieles mehr.

Tourist-Info Pegnitz, Tel. 09241/723-11, Fax 723-8811
E-Mail: touristinfo@pegnitz.de · www.pegnitz.de
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Erdgeschichte 
Archäologie 
Geschichte
Wohnräume
Handwerk  
Landwirtschaft 
Volksfrömmigkeit - Jüdisches Leben  
Sonderausstellungen - Märkte

Fränkische Schweiz-Museum 
Tüchersfeld 

Am Museum 5 | 91278 Pottenstein | info@fsmt.de 
April-Oktober: Di-So 10-17 Uhr | Nov.-März: So 13.30-17 Uhr
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Tourenvorschläge Pottenstein
Im folgenden haben wir für Sie schöne Touren rund um Pottenstein 
ausgearbeitet (und natürlich selbst getestet). Die Strecken wurden 
speziell für Radwanderer ausgesucht. 
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Die topographischen Gegebenheiten – Mittelgebirgscharakter - um 
Pottenstein bringen es verständlicherweise mit sich, dass es häufig auf 
und ab geht. Gerade diese Tatsache macht den Reiz der Fränkischen 
Schweiz aus und unterscheidet die Region etwa von bekannten, flachen 
Radlerregionen wie z.B. den Nord – Ostsee – Bereich. Dennoch ist für 
jeden Anspruch und jeden Schwierigkeitsgrad etwas dabei.

Ergänzend zu den Tourenvorschlägen empfehlen wir Ihnen die 
Radwanderkarte „Innere Fränkische Schweiz“ (Appelt - Verlag) oder 
die Radkarte Fränkische Schweiz sowie für durstige und hungrige 
Radler unsere Broschüre „Ruhetage der Gasthöfe in der Fränkischen 
Schweiz“, alles erhältlich im Verkehrsbüro Pottenstein.

Eine der schönsten MTB-Strecken (Bike 5/05): 
Die Pottenstein – Pegnitz – Tour, 
Länge: 37 km, Höhendifferenz: 830 m, 
Asphalt: 20%, Schotter: 40%, Single-Trail: 40% 
Streckenpläne kostenlos in den Tourist-Infos Pottenstein oder Pegnitz

Erklärung:

Schwierigkeitsgrad 1: 
Leicht (für Familien geeignet, empfehlenswert für jeden Radtyp)

Schwierigkeitsgrad 2: 
Teilw. anspruchsvoll (mittel, empfehlenswert mit Tourenrädern o.ä.)

Schwierigkeitsgrad 3: 
Anspruchsvoll (schwer, empfehlenswert mit Mountain-Bike)

TOUR 1 Länge: 18 km
Pottenstein – Weidmannsgesees – Tüchersfeld – Gößweinstein – 
Hühnerloh – Pottenstein.

Ausgangspunkt: Jugendherberge Pottenstein.

Schwierigkeitsgrad: 2 – steiler Anstieg zwischen Tüchersfeld und Göß-
weinstein und in Pottenstein zur Jugendherberge, Abfahrt zwischen 
Rackersberg und Tüchersfeld sowie nach Pottenstein.

Einkehrmöglichkeiten: Weidmannsgesees, Tüchersfeld, 
Gößweinstein, Bösenbirkig, Hühnerloh, Pottenstein. 

Besonders sehenswert: Tüchersfeld (Fränkisches Schweiz – Museum), 
Gößweinstein (Basilika, Burg), Pottenstein (Altstadt, Burg).

Fahrstraßenbenutzung: 15 %

TOUR 2 Länge: 24 km
Pottenstein – Weidenloh – Kirchenbirkig – Graisch – Leienfels – 
Waidach – Kühlenfels – Schüttersmühle – Elbersberg – Pottenstein.

Ausgangspunkt: Wanderparkplatz Weihersbachtal.

Schwierigkeitsgrad: 1 - 2, steiler Anstieg vom Ausgangspunkt bis zum 
Gewerbe-Gebiet, von Graisch nach Leienfels und von Schüttersmühle 
nach Elbersberg, Abfahrt von Kühlenfels ins Klumpertal und von der 
Burg Pottenstein zum Ausgangspunkt. 

Einkehrmöglichkeiten: Weidenloh, Kirchenbirkig, Leienfels, Waidach, 
Schüttersmühle, Elbersberg, Pottenstein. 

Besonders sehenswert: Burgruine Leienfels, Klumpertal, Pottenstein 
(Altstadt, Burg). 

Fahrstraßenbenutzung: 10 %. 

TOUR 3 Länge: 22 km
Pottenstein – Oberes Püttlachtal – Elbersberger Kapelle – Willenreuth 
– Hollenberg – Körbeldorf – Kosbrunn – Oberhauenstein – Prüllsbirkig 
– Pottenstein. 

Ausgangspunkt: Verkehrsbüro Pottenstein. 

Schwierigkeitsgrad: 1 - 2, steiler Anstieg vom Oberen Püttlachtal 
zur Elbersberger Kapelle, von Willenreuth nach Hollenberg und von 
Oberhauenstein nach Prüllsbirkig, Abfahrt von Hollenberg nach 
Körbeldorf, zwischen Körbeldorf und Kosbrunn sowie zwischen Prülls-
birkig und Pottenstein.

Weitere Informationen:
Tourist-Information Pottenstein,
Tourist-Information Rathaus, 91278 Pottenstein,
Tel. +49 (0) 9243 708-41 

Unser traditionsreicher Landgasthof 
bietet Ihnen anerkannt gute Küche, 25 gemütl. Gästezimmer mit al-
lem Komfort eines *** Sterne-Hotels. Große Liegewiese, Kinder-
spielecke, Kegelbahnen, Parkplätze auch für Busse vor dem Haus. 
Wanderer, Rad- und Motorradfahrer, Familien mit Kindern und Bus-
gruppen sind herzl. willkommen. Golfer erhalten bei uns beachtliche 
Ermäßigungen auf dem nur 1 km entfernten Golfplatz Weidenloh
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Kirchenbirkig · St.-Johannes-Str. 25 · 91278 Pottenstein
Tel: 0 92 43 / 9 89 0 · e-mail: bauernschmitt@t-online.de · www.landgasthof-bauernschmitt.de

... ein Gasthof mit fränkischer Herzlichkeit

Plech
Der Markt Plech bietet für alle Alters- und Fitnessklassen eine Auswahl 
interssanter Touren, die Sie zu den schönsten Zielen in der näheren 
Umgebung führen. Lernen Sie mit dem Fahrrad unsere herrliche Natur 
mit Mischwäldern, bizarren Felsen und vielen Aussichtspunkten kennen. 
Einkehren können Sie in einer unsere zahlreichen Gaststätten mit gut-
bürgerlicher und preiswerter Küche. Tourenvorschläge finden Sie nach-
folgend, sowie in unserem Radl- und Wanderheft, welches wir Ihnen 
gerne zusenden. 
Weitere Infos bei: Touristinfo Markt Plech, Tel: +49 (0) 9244 9852-0, 
www.plech.de.

F 6
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Tourenvorschläge Plech
Radtour 1
Eckenreuth, Hunger, Mergners und Veldensteiner Forst

Ausgangspunkt: Kirchplatz in Plech

Eine ideale Strecke für Naturfreunde, die in ihrer Freizeit frische 
Luft auftanken und für ein paar Stunden Abstand vom Alltag 
gewinnen wollen.

Die Radwanderung führt vom Plecher Kirchplatz durch die 
Badstraße in Richtung Klausberg. Dazu halten wir uns vor der 
scharfen Rechtskurve in der Badstraße halblinks und verlassen 
den Ort in Richtung Strüthof. Am Strüthof vorbei folgen wir weiter 
der Teerstraße und fahren über Eckenreuth nach Hunger.

Durch Hunger fahren wir gerade aus und kommen auf einen Feldweg, 
der uns in Richtung Mergners führt. Auf der Staatsstraße Plech
–Betzenstein biegen wir nach links und nach etwa 50 Meter nach 
rechts in eine schmale Teerstraße ab. Diese führt nach Mergners. 
In der Ortsmitte folgen wir der Teerstraße nach rechts durch das 
Grundangertal zur Kreisstraße Plech–Pegnitz. 

Auf dieser Straße biegen wir rechts ab und fahren etwa 300 
Meter bis zum Parkplatz „Ponte Rosa“. Von hier geht die Fahrt 
auf der Forststraße  in Richtung „Buchgraben“. An der zweiten 
Kreuzung biegen wir nach rechts ab und erreichen den „Steierfels“. 
Anschließend benutzen wir den „Wallfahrtsweg“ auf der linken 
Seite der Weggabelung in Richtung Neuhaus. Wir überqueren 
die Autostraße Bernheck–Mosenberg, und verlassen den Wald 
oberhalb des Plecher Sportplatzes. Von hier aus sind es nur noch 
wenige Minuten bis zum Ausgangspunkt in der Plecher Ortsmitte.
Fahrtzeit: etwa 1 3⁄4 Stunden

Radtour 2
Veldensteiner Forst, Kammerweiher und Rußhütte

Ausgangspunkt: Kirchplatz in Plech

Diese Radrundwanderung ist für Naturfreunde ein besonderer
Genuss. Die 30 beziehungsweise 36 Km lange Strecke führt
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Pretzfeld
Für ausgedehnte Radtouren stehen abwechslungsreiche Rad-, Flur- und 
Wanderwege zur Verfügung, wobei sich besonders das Trubachtal 
Richtung Egloffstein wegen seiner ebenen Lage für entspannte 
Familientouren anbietet. Besonders attraktiv ist das Tal während der 
Kirschblüte von Mitte April bis Mitte Mai, wenn ca. 200.000 Kirsch-
bäume schneeweiß blühen.

Anspruchsvolle Touren in den Höhenlagen und durch hügelige Land-
schaften stehen zur Verfügung. In Pretzfeld besteht Anschluss an die Bahn 
nach Forchheim und Ebermannstadt im Bayerntakt. 

Weitere Auskünfte bei der Gemeinde in 91362 Pretzfeld, Hauptstr. 3, 
Tel. +49 (0) 9194 7347-18, www.pretzfeld.de 

Kasendorf – Thurnau - Wonsees
Der nördliche Ausläufer der Fränkischen Schweiz liegt mit den 
historischen Orten Thurnau, Kasendorf und Wonsees im Landkreis 
Kulmbach und bildet den Übergang zum Fichtelgebirge, Frankenwald 
und Oberes Maintal. Aufgrund ihrer geografischen Lage sind diese drei 
Orte ideale Ausgangspunkte für einen Radlerurlaub.

15 Touren durch den Landkreis Kulmbach mit Anschluss an die Fern-
radwege (u.a. der Fernradweg Euregio-Egrensis, die Burgenstraße 
und die Mainradwege) in die o.g. Urlaubsgebiete verheißen ungeahnte 
Eindrücke von einer einzigartigen Kulturlandschaft in seiner ganzen 
Bandbreite.

Radwege entlang von Flussufern, auf Feld- und Waldwegen und auf 
der stillgelegten und asphaltierten Bahntrasse von Kulmbach nach 
Bayreuth über Kasendorf und Thurnau erfreuen mit zahlreichen 
Sehenswürdigkeiten nicht nur das Herz des Sportlers sondern auch 
das des kulturell interessierten Radfahrers. 

Touristinformation Thurnau, Rathaus, 95349 Thurnau, 
Tel. +49 (0) 9228 951-35 oder 951-0, www.thurnau.de.

Touristinformation Kasendorf, Rathaus, 95359 Kasendorf,
Tel. +49 (0) 9228 9996-20, www.kasendorf.de  

Touristinformation Wonsees, Rathaus,96197 Wonsees,
Tel. +49 (0) 9274 213, www.wonsees.de 

Die Karte „Raderlebnis Kulmbacher Land“ mit 1 Übersichtskarte und 15 
Radtourentipps erhalten Sie zum Preis von 4,80  in den Rathäusern in 
Thurnau und Kasendorf 

Tourenvorschläge Thurnau
Radrundweg – Route KU 11 
Töpfervielfalt auf der Juraroute

Mittelschwere, teils bergige Tour für die sportliche Familie.

Auf wenig befahrenen Kreisstraßen geht es zum Juraaufstieg zwischen 
Menchau und Leesau. Abwechslungsreiche Naturlandschaften begleiten 
den Radler über Großenhül, Sanspareil und Kleinhül nach Alladorf im 
schönen Lochautal. In nördlicher Richtung über Tannfeld und Kleetzhöfe 
erreicht man nach rasanter Talfahrt Limmersdorf mit seiner Tanzlinde. 
Auf dem asphaltierten Radweg der ehem. Bahnlinie erreicht man 
wieder den traditionsreichen Töpferort Thurnau mit dem historischen 
Ortsbild. Anschlussstrecken: Rotmainradweg Kulmbach – Bayreuth, 
Radrundwege KU 1, KU 10 u.BT1, Obermain-Frankenwald-Tour. 

durch Wiesen und Felder, dann überwiegend durch den herrlichen 
Veldensteiner Forst, vorbei an den Kammerweihern bis hin zur 
Rußhütte.

Der Weg führt uns vom Plecher Kirchplatz durch die Badstraße. Den 
kleinen Berg halb hinunter geht es nach dem Haus Nummer 10 links  
bis hin zur Staatsstraße, die wir nach links gute 100 Meter ortsauswärts 
benutzen. Dort biegen wir rechts und nach etwa 60 Metern links in 
Richtung Bernheck ab.

Dieser schmalen Teerstraße folgen wir bis kurz vor Bernheck, überque-
ren die Autostraße und fahren auf dem gegenüberliegenden „Sandweg“ 
bis wir im Tal auf eine Teerstraße stoßen. Dieser Straße folgen wir nach 
rechts in südöstlicher Richtung etwa 500 m bis auf die höchste Stelle. 
Dort fahren wir links den Feldweg in Richtung Veldensteiner Forst.

Dieser Weg führt durch den Wald am „Steierfels“ vorbei geradeaus 
auf den Buchgraben zu. Am Buchgraben geht die Fahrt nach rechts 
in Richtung Fischstein bis hin zur „Herzigtanne“. An dieser Kreuzung 
angekommen, geht die Tour nach rechts weiter an der Bahnlinie 
entlang, bis zur Bahnunterführung. 

Nun können wir uns entscheiden, ob wir die Strecke um etwa sechs 
Kilometer verlängern und entlang der Pegnitz bis zum Parkplatz 
nördlich von Ranna fahren. Von dort führt der Weg auf der anderen 
Pegnitzseite wieder zurück zur Bahnunterführung.

An der östlichen Seite der Bahnunterführung halten wir uns links und 
fahren den Waldweg zu den Kammerweihern und fahren weiter bis 
zur Wegkreuzung. Von hier geht unsere Route nach rechts bergauf 
in Richtung Michelfeld. Nach etwa einem Kilometer führt ein weiterer 
befestigter Waldweg rechts bis zur „Rußhütte“. Der Rückweg nach 
Plech führt uns von der Rußhütte etwa 200 Meter auf der Teerstraße 
bergauf. Dort zweigt ein beschilderter Waldweg nach Fischstein ab und 
endet an der bekannten Bahnunterführung.

Durch die Unterführung halten wir uns links und biegen 30 Meter vor der 
kleinen Kapelle rechts in einen Feldweg ab. Nach etwa einem Kilometer 
gelangen wir wieder auf einen befestigten Waldweg, folgen diesem rechts 
bergauf und treffen am Ende der Steigung auf einen romantischen 
Brunnen mit einem herrlichen Biotop. 

Bei der Weiterfahrt erreichen wir nach etwa 500 m eine Weggabelung, an
der wir uns links halten. Dieser Waldweg ist beschildert und führt nach
Bernheck. Wir folgen ihm und kommen nach etwa 6 Kilometern unter-
halb des Rastplatzes Geißbock aus dem Veldensteiner Forst heraus.

Unsere Fahrt geht nun entlang des Waldrandes. Bernheck lassen 
wir rechts auf der Anhöhe liegen, fahren im Tal geradeaus am 
Sportplatz vorbei und erreichen nach wenigen Minuten wieder unseren 
Ausgangspunkt in der Plecher Ortsmitte. Fahrtzeiten: 4 1⁄2 Stunden

Radtour 3
Von Plech nach Hohenstein und zurück
Ausgangspunkt: Kirchplatz in Plech

Diese Radrundwanderung ist eine Tour für sportliche Radler die
in hügeliger Landschaft diverse Steigungen in Kauf nehmen
wollen. Die Gesamtstrecke hat eine Länge von 26 km, führt 
überwiegend über befestigte Feld- und Waldwege und kreuzt 
nur gelegentlich Autostraßen. Fahrtzeit: 3 1⁄2 Stunden
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Radrundweg-Route KU 10

Vom Görauer Anger zum Felsengarten der Markgräfin Wilhelmine

Für den sportlichen und anspruchsvollen Radler, für Familienmitglieder 
mit guter Kondition.

Die Radtour am Eingang zur Fränkischen Schweiz führt ab Kasendorf 
meist über schwachbefahrene Kreis- u. Gemeindestraßen mit 
abwechslungsreichen Juraauf-und-abstiegen. Über Wonsees im 
Kainachtal, Sanspareil mit Burg Zwernitz und den Töpferort Thurnau 
gelangt man auf dem Radweg durch Oberfrankens schönsten Golfplatz 
wieder nach Kasendorf. Anschlussstrecken s. Route KU 11.

Fliegenfi scher, Wanderer & Biergenießer
... bietet viele Möglichkeiten die Urlaubstage zu gestalten:

Pauschalangebot 2010/11 • Rad- und Wanderpauschale:
7 Übernachtungen, Leihrad für 3 Tage, Gutschein Therme, Eintritt Falknerei usw. ab 
€ 169,- p. P. • Termine unserer beliebten Brauereiwanderungen auf Anfrage.

Tourist-Information · Marktplatz 1 ·  91344 Waischenfeld
Tel. +49 (0) 92 02 / 96 01 17 ·  Fax  - 96 01 29 ·  www.waischenfeld.de

Waischenfeld das Zentrum der E 5  

Waischenfeld
Die Stadt bietet vier interessante Radtouren in die reizvolle Umgebung.

Der Radweg BT 9 ist mit einer Länge von 23,4 km auf steigungsarmen 
Feld- und Forstwegen und wenig befahrenen Nebenstrassen bestens 
für Familientouren geeignet.

Drei von der Touristinformation ausgearbeitete Radtouren mit Stre-
ckenlängen von 21, 23 und 26 km führen hin zu den Sehenswürdigkeiten 
in der nördlichen Fränkischen Schweiz. Bei diesen Vorschlägen 
können Radler Naturdenkmäler wie z.B. den 1200-jährigen Weißdorn 
in Wohnsgehaig, den 587 Meter hohen Tafelberg „Neubürg“ 
(NaturKunstRaum), mit einer weiten Aussicht auf die „Fränkische“ bis 
hinein ins Fichtelgebirge und dem Frankenwald, oder die Russenlinde 
mit einem Umfang von 8,32 Metern, bestaunen. Aber auch alte 
Mühlenräder, Kirchen, Burgen, unter ihnen die Burg Rabenstein mit 
Sophienhöhle und Falknerei, sind auf diesen Touren zu besichtigen. 

Selbstverständlich führt ein Weg auch zum Thermalerlebnisbad nach 
Obernsees. Waischenfeld mit seinen Ortsteilen bietet für Radler die 
entsprechenden Übernachtungsmöglichkeiten. 

Rad- und Wanderpauschale Waischenfeld 2010, 
gültig vom 01.04.2010 bis 31.10.2010 

Leistungen: 
• 7 Übernachtungen mit Frühstück in der 3 - Täler-Gemeinde Wai-

schenfeld 
• Vorschläge für Radltouren in der „Nördlichen Fränkischen Schweiz“
• Leihrad für 3 Tage (Tourenrad mit Nabenschaltung) 
• Gutschein für einen 3-std. Besuch des Thermalbades Obernsees 
• Eintritt in die Falknerei bei der Burg Rabenstein 
• Wandernadel Waischenfeld 
• Erlebnispass Fränkische Schweiz 
• Veranstaltungsprogramm 
• Kurtaxe 

Kategorie I Zimmer mit DU/WC in Privatpensionen ab 169,– € p.P. im 
DoZ, incl. Frühstück, EZ-Zuschlag 26,– € 
Kategorie II Zimmer mit DU/WC im Gasthof ab 209,– € p.P. im DoZ, incl. 
Frühstück, EZ-Zuschlag 31,– € 
Kategorie III Zimmer mit DU/WC im *** Hotel ab 279,– € p.P. im DoZ, 
incl. Frühstück, EZ-Zuschlag 45,– € 
Kategorie IV Ferienwohnung für 2 Personen ab 274,– € / jede weitere 
Person 82,– €
Buchungen, Kartenmaterial und weitere Infos zum Thema Radeln
gibt’s in der Touristinformation, Marktplatz 1, 91344 Waischenfeld, 
Tel. +49 (0) 9202 9601-17. Siehe auch www.waischenfeld.de.
Nutzen Sie unsere Zimmerinformation unter www.frankenparadies.de 

��

Die Strullendorfer Bierkellerrunde
Dieser mit einem eigenen Logo (Fahrrad mit Bierkrug und Sonne)
markierte Radweg verläuft fast ausschließlich abseits öffentlicher 
Straßen oder auf separaten Radwegen. Er ist von Verlauf und Höhen-
unterschieden her leicht zu befahren und auch für Familien mit Kin-
dern geeignet. Der Weg ist überwiegend asphaltiert, die im Wald 
ver-laufenden Streckenabschnitte sind mit Schotter und Split befestigt. 
Zeitlich sollten Sie für diese Rundstrecke mit einer reinen Fahrzeit von 
1-1,5 Stunden rechnen. Beginnen können Sie diese Rundstrecke an
verschiedenen Stellen, am besten jedoch an der Hauptsmoorhalle 
in Strullendorf. Sie sollten die Strecke immer entgegengesetzt zum 
Uhrzeigersinn angehen, da so länger ansteigende Wegpassagen ver-
mieden werden. Insgesamt 15 Bierkeller, Gaststätten und Brauereien 
liegen direkt an der Bierkellerrunde oder sind durch einen kurzen Ab-
stecher zu erreichen. An den Ortsrändern finden Sie entsprechende 
Hinweistafeln. Für den Fall einer Panne finden Sie Unterstützung bei
lokalen Fahrradhändlern. 
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Spezielle Tourenangebote:
Radroutennetz Oberfranken
Drei Rundtouren des Oberfränkischen Radroutennetzes berühren die 
Fränkische Schweiz. 
Allen drei Strecken gemeinsam: Radeln durch unberührte Naturpark-
landschaft, vorbei an majestätischen Burgen, mittelalterlichen Ruinen, 
durch romantische Flusslandschaften, über Mittelgebirgszüge in kleine 
Dörfer mit bäuerlichem Reiz. 

Die Fürstbischöfliche Tour:
Bamberg - Scheßlitz - Heiligenstadt - Forchheim - Schlüsselfeld - Ebrach
204 Kilometer mit 1100 Höhenmeter, die in 3-4 Tagen locker erradelt 
werden kann. Auf der Strecke liegen zahlreiche bischöfliche Herrensitze 
mit zahlreichen kulturellen Schätzen. (Siehe Karte)

Die Burgenstraßentour:
Nürnberg - Forchheim (Fränkische Schweiz) - Bamberg - Coburg  - Lich-
tenfels - Kronach - Kulmbach, Bayreuth bis nach Cheb in Tschechien.
321 Kilometer, zwischen 200 und 650 Höhenmeter. Abwechslungsreiche 
Wegstrecke: kulturelle Schätze allerorten, romantische Landschaften, 
Mittelgebirgscharakter. (Siehe Karte)

Casanovas Ausritt:
Bayreuth - Speichersdorf - Creußen - Pegnitz - Betzenstein -Gräfenberg 
- Ebermannstadt - Gößweinstein - Waischenfeld - Mistelgau. 
184 Kilometer, ca. 2000 Höhenmeter, 3-4 Tage. Landschaftlich sehr 
schöne Tour: vom Fuße des Fichtelgebirges durch den Veldensteiner 
Forst in die romantischen Täler der Fränkischen Schweiz. (s. Karte)

Mountainbikenetz Heiligenstadt:
– Siehe unter „Heiligenstadt“. (Siehe auch Karte)

Mountainbike-Strecke Pottenstein – Pegnitz:
TOP - Ten Strecke (siehe unter Pottenstein)

BU...........

MB1

FT...........

CA...........

www.radwandermagazin.info

Liebe Radwanderfreunde! 
Der Landkreis Bayreuth mit seinen attraktiven Erholungsgebieten FRÄNKISCHE 
SCHWEIZ und FICHTELGEBIRGE bietet seinen Besuchern noch ein Stück intakter 
Natur. Zurecht gilt er als Paradies für Radwanderer. Eine heimische Gastronomie, bei 
der das Preis-Leistungsverhältnis noch stimmt, sorgt für Gaumenfreuden für jeden 
Geschmack.

Ein besonderes Erlebnis stellt für alle Gäste der Besuch der zahlreichen Höhlen in der 
Fränkischen Schweiz wie auch der Therme Obernsees dar, die über ein einzigartiges 
Bade- und Saunaangebot verfügt. Dem kulturell Interessierten empfehlen wir einen 
Besuch des Fränkische-Schweiz-Museums in Tüchersfeld, das sich zum kulturellen 
Herzstück entwickelt hat.

Nähere Informationen: 
Tourismuszentrale Fränkische Schweiz · Oberes Tor 1 · 91320 Ebermannstadt 
Tel. 0 91 94 / 79 77 77  ·  e-Mail: fraenkische-schweiz@t-online.de 
Landratsamt Bayreuth · Markgrafenallee 5 · 95448 Bayreuth, 
Tel. 09 21 / 728 - 342 · Fax 0921/728-106  · e-Mail: poststelle@lra-bt.bayern.de

Herzlich 
Willkommen !

G 3

www.landkreis-bayreuth.de - zu jeder Jahreszeit ein lohnendes Urlaubsziel!

Rund um die Neubürg – Fränkische Schweiz
Rad- und Mountainbiketouren in den Mitgliedsgemeinden: Ahorntal, 
Aufseß, Eckersdorf, Gesees, Glashütten, Heinersreuth, Hollfeld, 
Hummeltal, Mistelbach, Mistelgau, Plankenfels, Waischenfeld

Elf Rad- und Mountainbiketouren enthält die praktische Sammelmappe 
„Radlerparadies Rund um die Neubürg“. Die Wege befinden sich  
größtenteils auf dem Radwegenetz des Landkreises Bayreuth. 

Jede Tour ist auf einer einzelnen, hochwertigen Karte dargestellt mit 
genauer Wegführung, Markierungen, Höhenprofil, Informationen zu 
Einkehrmöglichkeiten, Sehenswürdigkeiten und Fahrradverleihstatio-
nen sowie farblich gekennzeichneten Schwierigkeitsstufen.

Außerdem beinhaltet die Sammelmappe ein Faltblatt zum Fahr-
radverleih Rund um die Neubürg. 

Die Rundtouren sind auch in Teilstücken befahrbar und haben 
klangvolle Namen: „Rund um die Neubürg“ (42 km), „Therme, Tanzlinde 
und Teufelsloch“ (39 km), „Durch die Mainauen zum Heinersreuther 
Forst“ (27 km), „Durch den Hummelgau“ (50 km), „Auf und ab 
ums Ahornblatt“ (53 km), „Brauereientour Waischenfeld“ (24 km), 
„Brauereientour Aufseß“ (33 km), „Burgen- und Schlössertour“ (39 km), 
„Romantiktour um Hollfeld“ (39 km), „MTB 1: Durchs Lochautal und 
auf den Plankenstein“ (23 km), „MTB 2: Auf der Hochfläche zwischen 
Aufseß- und Wiesenttal“ (23 km).

Die Sammelmappe „Radlerparadies Rund um die Neubürg“ ist für 
4,90 € erhältlich bei: Regionale Entwicklungsgesellschaft „Rund um die 
Neubürg - Fränkische Schweiz“, Bahnhofstraße 35, 95490 Mistelgau,  
Tel. +49 (0) 9279 923241, www.neubuerg.de

Thermentour
Neue Fahrradroute der „Aktivregion Oberfranken“. 

Verknüpfung der oberfränkischen Thermen mit Radtour. 
Verlauf: Bayreuth – Obernsees – Hollfeld – Stadelhofen 
– Schederndorf – Mährenhüll – Rothmannsthal – Bad Staffelstein 
– Coburg – Bad Rodach

Nähere Infos: Tourist-Info Oberes Maintal – Coburger Land, 
Kronacher Str. 30, 96215 Lichtenfels. Tel. +49 (0) 9571 18283
Fax +49 (0) 9571 1 8288. www.oberesmaintal-coburger-land.de

www.adfc.de
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Rund ums Walberla
(Gemeinden Kirchehrenbach, Kunreuth, Leutenbach, Pinzberg, 
Wiesenthau). 

Wollen Sie sich als sportlicher Radfahrer und Mountainbiker betätigen 
oder eher gemütlich im Kreis Ihrer Familie Rad fahren und dabei unsere 
herrliche Landschaft, Kultur und Natur erleben und sich von unseren 
fränkischen Spezialitäten, Bieren und Schnäpsen verwöhnen lassen? 
Dann sind Sie immer richtig bei uns im Gebiet „Rund ums Walberla“

Familien werden den Anschluss unseres „Ehrenbachtal-Radweges“ 
an den „Fränkische Schweiz-Radweg“ nach Osten von Forchheim 
nach Muggendorf oder Heiligenstadt wählen, andere werden nach 
Osten die „Bierkellertour“ (FO 1) oder die „Karpfentour“ (FO 2) 
bevorzugen. Sportlich ambitionierte Fahrer werden die unser Gebiet 
durchschneidenden Touren „Hetzleser-Berg-Tour“ (FO 5), „Brauerei-
Tour“ (FO 7), „Walberla-Wildpark-Hundshaupten-Tour“ (FO 9) oder die 
„Drei-Täler-Tour“ Forchheim-Gräfenberg (FO 12) als „Highlight“ erleben 
können.

Ein ständiger Begleiter sollte für Sie unser „Verzeichnis aller 
Gaststätten“ rund ums Walberla sein, aus dem Sie Öffnungszeiten, 
Ruhetage und die von unseren Gastronomen angebotenen fränkischen 
Spezialitäten entnehmen können. Weitere Informationen: 

Tourismusverein „Rund ums Walberla-Ehrenbürg e.V.“, Heugasse 13, 
91358 Kirchehrenbach. Tel. +49 (0) 9191 978931. www.walberla.de

Mountainbike-Route in Obertrubach
Die Strecke ist als Rundweg konzipiert. Sie ist durchgehend beschildert 
und ermöglicht eine einfache Orientierung im Gelände. 

Streckenbeschreibung: Ausgangspunkt für den Rundkurs ist der 
Wanderparkplatz am Sportgelände in Wolfsberg bzw. am Zeltplatz 
Eichler bei Untertrubach. Der Zeltplatz bietet gegen eine geringe 
Pauschale die Möglichkeit zum Parken, Umziehen und Duschen sowie 
Getränke an. Die Route beginnt mit einem schmalen Weg gegenüber 
dem Sportplatz in Wolfsberg. Über einen langen, teils steilen Anstieg 
gelangen Sie auf die Hochfläche nach Sorg. Auf Schotterwegen führt 
der Weg weiter in das schmale Hochtal zwischen Geschwand und 
Wolfsberg. Ein längerer Anstieg auf Feld- und Waldwegen führt Sie 
dann zur Straße Herzogwind - Geschwand. Ein kurzes Teilstück auf 
der Teerstraße bringt Sie nach Hundsdorf. Ab Hundsdorf verläuft die 
Route auf Feld- und Waldwegen über die Hochfläche zurück Richtung 
Wolfsberg zum Ausgangspunkt. Streckenlänge Rundkurs: ca. 10 km 

Weitere Informationen rund um erhalten Sie bei: 
Touristinformation Obertrubach Teichstr. 5, 91286 Obertrubach, 
Tel. +49 (0) 9245 988-13 · Fax +49 (0) 9245 988-20. 
www.trubachtal.com

B 8

Regnitzradweg
Streckenverlauf: Bamberg -Pettstadt -Strullendorf -Erlach -Sassan-
fahrt/Hirschaid -Seußling/ Altendorf - Buttenheim -Eggolsheim/Neu-
ses/Pautzfeld -Forchheim -Hausen (- Baiersdorf -Erlangen -Fürth - Nürn-
berg). Teilstrecke: Hausen -Bamberg 45 km Talroute / 30 km Kanalroute 
(Gesamtstrecke Bamberg- Nürnberg ca. 80 km).

Zwischen Hausen und Bamberg 2005 neu konzipiert, mit modernen 
Wegweisern ausgestattet und gut als Tagestour für Kultur- und 
Naturinteressierte zu fahren. Höhepunkte: UNESCO-Weltkultur-
erbestadt Bamberg mit historischer Schleuse 100, Pettstadter Fähre, 
renaturierte Regnitz bei Seußling, Levi-Strauss-Museum Buttenheim, 
Umweltstation Lias-Grube Unterstürmig, historische Altstadt mit 
Pfalzmuseum in Forchheim, Greifenhaus Heimatmuseum in Hausen. 

Zwischen den Anhöhen der Fränkischen Schweiz und dem Steigerwald 
verbindet das Regnitztal von Nord nach Süd die fränkischen Städte 
Bamberg, Forchheim, Erlangen, Fürth und Nürnberg. 

Der Regnitzradweg verläuft als malerische Talroute durch die Dörfer 
oder als direkte Kanalroute entlang des Main-Donau-Kanals. 

Das Regnitztal ist reich an Geschichte und Kultur. Kirchen, Schlösser 
und Fachwerkdörfer legen hierfür ein beredtes Zeugnis ab. Über-
wiegend auf Nebenstraßen oder Wirtschaftswegen führt die Talroute 
den Radwanderer gezielt zu den schönsten Sehenswürdigkeiten des 
Regnitztales hin. Fränkische Kultur und Geschichte in historischer 
Umgebung kann man im Pfalzmuseum in Forchheim und im 
Greifenhaus in Hausen erleben. Ein lohnenswerter Stopp für Familien 
mit Kindern ist das Freigelände der Umweltstation Lias-Grube in 
Unterstürmig. Am rechten Talrand führt die Route durch das historische 
Torhaus in Eggolsheim, zum Levi-Strauss-Museum in Buttenheim 
und zu den Kürbissen in Altendorf. Über die renaturierte Regnitz zur 
Slawenkirche nach Seußling geht es am linken Talrand weiter zum 
Museum Tropfhaus in Sassanfahrt und durch den Erlacher Wald zur 
prächtig restaurierten barocken Pfarrkirche Mariä Geburt in Pettstadt. 

Mit der Pettstadter Fähre wieder über die Regnitz führt der Weg an der 
majestätischen Lindenallee in Strullendorf vorbei durch die Weite der 
Buger Wiesen direkt ins Herz der UNESCO-Weltkulturerbestadt Bamberg. 
Villa Concordia, die historische Schleuse 100, das Wasserschloss 
Geyerswörth, das berühmte barocke Brückenrathaus und „Klein Venedig“ 
zeugen von der engen Verbindung von Stadt und Fluss. Die Schleuse 
100 ist die letzte noch funktionierende Schleusenanlage des ehemaligen 
Ludwig-Donau-Main-Kanals, dessen Spuren überall im Regnitztal zu 
finden sind. Eine Vielzahl weiterer Schätze warten am Wegesrand 
oder sind nur einen kleinen Abstecher entfernt in den Seitentälern: 
wunderschöne fränkische Fachwerkdörfer, barocke Schlösser und 
Kirchen, Wegkreuze und Martern, Grabhügel, Naturdenkmäler, 
Wasserbauwerke und natürlich die Regnitz selbst. Typisch fränkische 
Gasthäuser und Bierkeller laden ein zu Bier und regionaler Küche. 
Besondere Spezialitäten aus dem Regnitz- und Aischtal sind Spargel, 
Kürbis, Karpfen und Meerrettich, aber auch Whiskey, Erdbeeren, 
Bauernbrot, Wurstspezialitäten und edle Obstbrände.
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Ein Vorteil des Regnitzradweges: er kann in beide Richtungen als 
Rundtour gefahren werden und sehr gut mit Ausflügen in die Fränkische 
Schweiz, das Aischtal, oder die Ebrachgründe kombiniert werden. Der 
Transfer ist problemlos mit dem Zug möglich. 

Die Mitnahme des Rades in den Regionalzügen der Deutschen Bahn 
ist in ganz Oberfranken kostenlos (Stand: 11/2007). 

Weitere Informationen unter: www.flussparadies-franken.de 
Weitere Infos bei: Anne Schmitt, Projektmanagement
„Flussparadies Franken“, Tel. +49 (0) 951 9530-4210,
Fax +49 (0) 951 9530-4999. 
Wasserwirtschaftsamt Bamberg, Pf. 100263, 96054 Bamberg.

Radweg „Sandachse“ 
Streckenverlauf Hallstadt-Bamberg-Strullendorf-Pettstadt-Erlach-
Seußling-Altendorf-Neuses-Forchheim-Baiersdorf-Erlangen-
Fürth-Nürnberg-Schwabach-Weißenburg

Kurzbeschreibung: Durch Frankens Herz aus Sand – Kultur und Natur 
im Wechselspiel machen eine Radwanderung entlang der SandAchse 
Franken zwischen Bamberg und Weißenburg i. Bay. so reizvoll.

Durch die Uferauen von Regnitz, Pegnitz und Rednitz, durch Blüten-
meere, Dünen, stille Kiefernwälder und historische Städte geht es 
mitten hinein ins Herz Frankens. Der idyllische Themenradweg führt 
durch die Urlaubslandschaften des Steigerwalds, der Fränkischen 
Schweiz, der Städteregion Nürnberg, der Frankenalb, des Fränki-
schen Seenlandes und des Naturparks Altmühltal – eine nahezu stei-
gungsfreie Strecke und damit ideal für Familien. 

Hier, weit weg von der nächsten Meeresküste, überrascht Franken mit 
dem jahrtausendealten Lebensraum Sand. Seine Tiere und Pflanzen 
sind wahre Überlebenskünstler: Silbergras wiegt sich im Wind, auf den 
blütenreichen Wiesen tummeln sich Schmetterlinge und unter Kiefern 
gedeihen die Heidelbeeren. 

Ein Plus für Radler: Sandstrände an Flussufern und Baggerseen 
verleiten zu einem Sprung ins kühle Nass. Große historische Städte, 
in denen der Sand seine Zeichen gesetzt hat, liegen am Weg: Der 
Bamberger Dom, die Forchheimer Pfalzburg, das Fürther Rathaus 
und die Nürnberger Kaiserburg wurden aus Sandstein errichtet. 
Für kulinarische Höhepunkte sorgt beispielsweise Spargel – im 

lockerenSandboden gedeiht er besonders gut – und Kren aus der 
Meerret-tichstadt Baiersdorf. Auch der würzige Lammbraten ist 
eine typische „Sandspezialität“, die in traditionellen Gasthäusern zu 
fränkischem Bier und Frankenwein serviert wird. Länge: 180 km, keine 
größeren Steigungen Beschilderung Durchgängig in beide Richtungen: 
Sehenswertes Weltkulturerbe Altstadt Bamberg, Kirchen in Pettstadt 
und Seußling, Museen in Kirschaid, Altstadt Forchheim, Erlangen, 
Fürth, Nürnberg, Weißenburg. 

Besonderheiten: Die SandAchse Franken gehört zu den größten Natur-
schutzprojekten in Bayern. Beteiligt sind sieben Landkreise und fünf 
kreisfreie Städte von Bamberg im Norden bis Weißenburg im Süden, 
sowie die Trägerverbände Landschaftspflegeverband Mittelfranken 
e.V., Bund Naturschutz in Bayern e.V. (BN) und Landesbund für 
Vogelschutz in Bayern e.V. (LBV). 

Ziel des Projektes ist der Erhalt und die Förderung der Sandlebens-
räume als unersetzbare Bestandteile der fränkischen Landschaft. 
Bahnanbindung Hallstadt-Bamberg-Strullendrof-Hirschaid-Altendorf-
Forchheim-Baiersdorf-Erlangen-Fürth-Nürnberg-Schwabach-Weißenburg

A 4
Spielend radeln durch das Leinleitertal ...
Unter diesem Motto bietet sich eine 17 km lange Radstrecke ausgehend 
von Ebermannstadt (beim alten Wasserrad) durch das Wiesent- und 
das Leinleitertal an. Sie ist besonders geeignet für Familien mit kleinen 
Kindern.

Der sehr gut ausgebaute Radweg (größtenteils geteert) führt nach 
Heiligenstadt und weiter  über Burggrub nach Tiefenpölz. Er kann 
natürlich auch etappenweise genutzt werden.

Neben dem großzügigen Erlebnis-Freibad in Ebermannstadt-Rothen-
bühl und dem neuen Natursee am Ortsrand von Heiligenstadt 
(Richtung Burggrub) finden sich entlang der Strecke zahlreiche 
Kinderspielplätze. 

Folgende Ausschilderung unterwegs ist zu beachten:
Ebermannstadt – Gasseldorf: FO 11 (ML+Fo 8 entlang der B 470)
Gasseldorf- Unterleinleiter: ML und FO 8
Unterleinleiter - Heiligenstadt: ML und BA 15 
Heiligenstadt - Tiefenpölz: Bu, BA 18 und BA 11

Bahnanreise: 
aus Richtung Nürnberg und Bamberg kommend, umsteigen 
in Forchheim, im Stundentakt fährt der Nahverkehrszug nach 
Ebermannstadt und hat zwischen Mai und Oktober an Sonntagen dort 
Anschluss an die Museumseisenbahn (um 10, 14 und 16 Uhr) nach 
Gasseldorf und weiter nach Behringersmühle.

Weitere Infos:
Touristinformation Ebermannstadt, Bahnhofstr. 5. 
Tel. +49 (0) 9194 50640.
www.ebermannstadt.de

Touristinformation Heiligenstadt, Hauptstr. 21.
Tel. +49 (0) 9198 929932. 
www.markt-heiligenstadt.de  

www.radwandermagazin.info
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Brauereien- und Bierkellertour
Fahrradroute der „Aktivregion Oberfranken“

Mit dieser neuen Themenroute wird auf die besonderen Biervielfalt 
und Biertradition im westlichen Oberfranken eingegangen. Der 
Radfahrer erhält die Gelegenheit, die natürlichen Schönheiten der 
Region per Rad zu entdecken und das Thema Bier intensiv zu 
erleben. Die mehr als 70 Privatbrauereien an der Strecke und typische 
fränkische Bierkeller laden zur ausgiebigen Einkehr ein und bieten 
neben den reinen Gaumenfreuden auch zahllose Informationen zur 
Bierherstellung und traditionellen Bedeutung des Bieres für die Region. 
In vielen Brauereien sind Besichtigungen möglich.

Die Brauereien- und Bierkellertour ist als Mehrtagestour mit einer 
Hauptroute (200 km) konzipiert, die durch Querverbindungen auf 
kürzere Etappen reduziert werden kann. Insgesamt weist die neue 
Tour eine Streckenlänge von rund 240 km auf.

Beteiligte Kommunen: Landkreis Bamberg, Landkreis Forchheim, 
Landkreis Bayreuth, Stadt Bamberg.

Routenverlauf grob: durch die Naturparke Fränkische Schweiz 
und Steigerwald und vom Weltkulturerbe Stadt Bamberg durch das 
Regnitztal nach Forchheim.

Routenverlauf im Detail: Für die Brauereien und Bierkellertour gibt es 
keinen festen Ausgangspunkt. Die Rundtour kann von verschiedenen 
Orten aus gestartet werden.

Querverbindungen:
Ins Weltkulturerbe Bamberg: Pettstadt – Neuhaus – Höfen 
– Bamberg µ  – Hallstadt
Im Regnitztal: Forchheim µ – Eggolsheim
Im Wiesenttal: Forchheim µ – Kirchehrenbach – Pretzfeld

Im östlichen Bamberger Umland: Strullendorf – Amlingstadt
– Rossdorf a.F. µ – Geisfeld µ – Melkendorf µ – Litzendorf

Hauptroute:
(µ = Orte mit Brauerei und/oder Bierkeller,  Verknüpfung mit 
Querverbindung s.u.)

– Hallstadt  – Dörfleins µ – Oberhaid µ – Viereth-Trunstadt µ
– Weiher µ – Trabelsdorf µ – Lisberg – Zettmannsdorf µ 
– Oberneuses – Schönbrunn i. Stgw. µ – Dietendorf – Ampferbach 
– Burgebrach µ – Grasmannsdorf µ – Ober- und Unterharnsbach 
– Abtsdorf – Vorra – Reundorf µ – Pettstadt  – Strullendorf  
– Hirschaid µ – Sassanfahrt – Rothensand – Kleinbuchfeld
– Schnaid µ – Kreuzberg µ – Stiebarlimbach µ – Hallerndorf µ 
– Schlammersdorf µ – Neuses – Eggolsheim  – Unterstürmig 
– Buttenheim µ – Dreuschendorf µ – Gunzendorf µ – Drosendorf µ 
– Weigelshofen µ – Kauernhofen – Rettern – Serlbach
– Forchheim (Kellerwald) µ – Forchheim  µ  – Reuth  – Wiesenthau 
– Schlaifhausen – Dietzhof µ – Hundshaupten – Hetzelsdorf µ 
– Pretzfeld  – Ebermannstadt µ – Gasseldorf – Unterleinleiter 
– Veilbronn – Heiligenstadt – Stücht – Neudorf – Aufseß µ 
– Heckenhof µ – Hochstahl – Sachsendorf – Neuhaus
– Drosendorf a.d. Aufseß – Voitmannsdorf – Kotzendorf 
– Huppendorf µ – Laibarös – Tiefenellern µ – Lohndorf µ 
– Litzendorf  – Schammelsdorf – Meedensdorf – Memmelsdorf µ

– Drosendorf µ – Merkendorf µ – Laubend – Zückshut
– Breitengüßbach µ – Kemmern µ – Hallstadt 

Radeln von Brauerei zu Brauerei
Aufseß-Rundweg 33 km, 6 Brauereien, leicht, steigungsarm, 
Abkürzung 27 km Aufseß – Heckenhof (Brauerei Meyer „Kathibräu“) 
– Hochstahl (Brauerei Reichold) – Breitenlesau (Krug-Bräu) –  
Nankendorf (Brauerei Schroll) – Hollfeld (St. Gangolf, Kunst&Museum, 
Museumsscheune, Terrassengärten) – Sachsendorf (Brauerei Stadter) 
– Aufseß (Brauereigasthof Rothenbach). Infos bei Gemeinde Aufseß, 
Tel. +49 (0) 9198 998881, www.aufsess.de

Waischenfeld Rundweg 24 km, 3 Brauereien, mittel, mehrere 
Steigungen Waischenfeld -Nankendorf (Brauerei Schroll) – Breitenlesau 
(Brauerei Krug) – Waischenfeld (Brauerei Heckei) Radtour „Auf und ab 
ums Ahornblatt“. Weitere Auskünfte bei der Touristinfo Waischenfeld, 
Tel. +49 (0) 9202-19433, www.waischenfeld.de

Ahorntal Rundweg 53 km, 3 Brauereien, anspruchsvoll, steigungs-
reich, Abkürzungen möglich Kirchahorn-Oberailsfeld (Brauerei Held) 
– Hintergereuth (Brauerei Stöckel)-Weiglathal (Brauerei Übelhack) 
– Kirchahorn. Weitere Auskünfte bei der Touristinfo Ahorntal,
Tel. +49 (0) 9202 200, www.ahorntal.de

Radfahrerfreundliche Unterkünfte
Nachfolgende Betriebe entsprechen den Kriterien des Allgemeinen 
Deutschen Fahrradclub (ADFC) und des bayerischen Hotel- und Gast-
stättenverbandes (HOGA) für radfahrerfreundliche Unterkünfte.

Hotel*** Gasthof Krapp, Oberend, 96110 Scheßlitz.
Tel. +49 (0)9542 8066. www.hotelkrapp.de

Hotel*** Göller OHG, Nürnberger Str. 96-100, 96114 Hirschaid.
Tel. +49 (0)9543 824-0. www.hotel-goeller.de

Landhaus**** Sponsel-Regus, Veilbronn 9, 91332 Heiligenstadt.
Tel. +49 (0)9198 1483. www.sponsel-regus.de

Hotel ***S Veldensteiner Forst, Bernheck 38, 91287 Plech.
Tel.: +49 9244 981-111. www.veldensteiner-forst.de

Bett & Bike Quartiere gibt es in:

Brauereigasthof Rothenbach, Im Tal 70, 91347 Aufseß.
Tel. +49 9198 9292-0.www.brauereigasthof-rothenbach.de

Landgasthof Fischer KG, OT Stierberg 20, 91282 Betzenstein.
Tel.: +49 9244 384. www.gasthof-pension-fi scher.de 

Hotel am Markt, Marktstr. 19, 96155 Buttenheim.
Tel.: +49 9545 509189.

Haus Christof, Burggaillenreuth 73, 91320 Ebermannstadt.
Tel.: +49 9242 92383. www.haus-christof.de

Landgasthof Bieger, Rothenbühl 3, 91320 Ebermannstadt.
Tel.: +49 9194 9534. www.landgasthof-bieger.de

Ferienhaus Am Wald, Rabensteinstr. 88 in 91349 Egloffstein.
Tel.: +49 9197 627284. www.ferienhaus-porisch.de

Pension Mühle, Talstr. 10 in 91349 Egloffstein. Tel.: +49 9197 1544. 
www.pension-muehle.com
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Gasthof Zur Post, Talstr. 8 in 91349 Egloffstein. Tel.: +49 9197 555. 
www.gasthofzurpost-egloffstein.de

Hotel Plaza, Nürnberger Str. 13, 91301 Forchheim,
Tel. +49 (0) 9191 977790, Fax -9777999. www.plaza-forchheim.com

Stadtvilla, Löschwohrdstr. 7, 91301 Forchheim,
Tel. +49 (0) 9191 977790. www.stadt-villa-forchheim.de

Townhouse “Das kleiner Hotel”, Freikirchenstr. 13, 91301 Forchheim. 
Tel.: +49 9191 977790. Fax: -9777999. www.plaza-forchheim.com

Hotel Heiligenstadter Hof, Marktplatz 9 in 91332 Heiligenstadt.
Tel.: +49 9198-781. www.hotel-heiligenstadter-hof.de

Hotel Wittelsbacher Hof, Langgasse 8 in 96142 Hollfeld.
Tel.: +49 9274 90960. www.wittelsbacher-hof-hollfeld.de

Familienzentrum Heiligenstadt, 91332 Heiligenstadt.
Tel. +49 9198 808-0. www.fz-ev.de 

Brauerei Winkler, OT Melkendorf, Otterbachstr. 13 in 96123 Litzendorf. 
Tel.: +49 9505 224. www.brauerei-winkler.onlinehome.de 

Gasthof-Pension Treiber, OT Reichelsmühle 5 in 91286 Obertrubach. 
Tel.: +49 9245 489. www.treiber-trubachtal.de

Gasthof Eichler, OT Wolfsberg 43 in 91286 Obertrubach.
Tel.: +49 9245 383. www.gasthof-eichler.de

Gasthof Drei Linden Bärnfels, Dorfstr. 38 91286 Obertrubach.
Tel.: +49 9245 9188. www.drei-linden.com 

Gasthaus Peter, Weinstr. 14, 91257 Pegnitz-Horlach. 
Tel.: +49 9241 3459 

Campingplatz Fränkische Schweiz, Tüchersfeld 13, 91278 Pottenstein. 
Tel.: +49 9242 1788. www.campingplatz-fraenkische-schweiz.info

Brauereigasthof Hartmann, OT Würgau, Fränkische-Schweiz-Str. 26 in 
96110 Scheßlitz. Tel.: +49 9542 920300. www.brauerei-hartmann.de

Hotel Fränkischer Hof, Bahnhofstr. 19 in 95349 Thurnau. Tel.: +49 
9228 239. www.fraenkischerhof-thurnau.de

Ferienhof Stenglein, OT Breitenlesau 22, 91344 Waischenfeld.
Tel.: +49 9202 633. 

Landgasthof Gut Schönhof, OT Eichenbirkig 11a, 91344 Waischen-
feld. Tel.: +49 9202 1228. www.gut-schoenhof.de 

Hotel Goldner Stern, Marktplatz 6 in 91346 Wiesenttal - Muggendorf. 
Tel.: +49 9196 9298-0. www.goldner-stern.de

Hotel Feiler, Oberer Markt 4, 91346 Wiesenttal - Muggendorf. Tel.: +49 
9196 92950. www.hotel-feiler.de

Gasthof Zur Wolfsschlucht, Wiesentweg 2, 91346 Wiesenttal - 
Muggendorf Tel.: +49 9196 324. www.gasthof-zur-wolfsschlucht.de

Alle Angaben ohne Gewähr. Die Reihenfolge der Häuser ist wertneu-
tral und richtet sich in alphabetischer Form nach der Gemeindezuge-
hörigkeit.

Fahrrad-Service-Stationen:
Aufseß: Zweirad Niegel, Geiersberg 38, Sachsendorf, 
Tel. +49 (0) 9274 94613 

Ebermannstadt: Kfz.- Hölzlein, Forchheimer Str. 28, 
Tel. +49 (0) 9194 255 

Forchheim: Wilke Zweiradhandel, Sattlertorstr. 26, 
Tel. +49 (0) 9191 2488
„fahr Rad“, Marktplatz 9, Tel. +49 (0) 9191 729290
Höhnlein Zweiradgeschäft, Hornschuchallee 34, 
Tel. +49 (0) 9191 729666

Gößweinstein: Zweirad-Schuhmann, Balthasar-Neumann-Str. 43, 
Tel. +49 (0) 9242 7336. 

Heiligenstadt: Touristinformation, Hauptstr. 21, 
Tel. +49 (0) 9198 9299-32 

Hirschaid: Dresel Johann, Bamberger Str. 31a, 
Tel. +49 (0) 9543 851035. 

Igensdorf: Peters Radl-Stadl, Bayreuther Str. 41, 91388 Igensdorf, 
Tel. +49 (0) 9192 6015. www.petersradlstadl.de

Obertrubach: Fahrradverleih Elisabeth Müller, Teichstraße
Tel. +49 (0) 9245 700 

Litzendorf-Lohndorf: Fahrrad-Michel, Ellertal 25, 
Tel. +49 (0) 9505 6887 

Memmelsdorf-Drosendorf: Krön’s Radl-Treff, Scheßlitzerstr.15
Tel. +49 (0) 9505 7308, Fax - 7255. 

Mistelgau: Fahrrad-Service Hofmann, Flurweg 2, 
Tel. +49 (0) 9279 1543 

Tüchersfeld: Familie Held, Tel. +49 (0) 9242 315. 

Waischenfeld: siehe unter Fahrradverleih

Fahrradverleih - Stand September 2009
Aufseß: Zweirad Niegel, Geiersberg 38 a, Sachsendorf, 
Tel. +49 (0) 9274 94613. 

Bammersdorf: Fahrradladen “H & S”, Jägersburger Str. 46, 
Tel. +49 (0) 9191 670301 

Behringersmühle: Fam. Wolf, Tel. 09242/300 

Betzenstein: Touristinformation, (Mo-Fr 9-12 Uhr), 
Tel. +49 (0) 9244 985221 

Ebermannstadt: Fa. Hölzlein, Forchheimer Straße, 
Tel. +49 (0) 9194 255 

Eckersdorf: Touristinformation im Rathaus, Bamberger Str. 30. 
Tel. +49 (0) 921 7353-41 

Egloffstein: Touristinformation, Tel. +49 (0) 9197 202 (Mo-Sa 9-12 ),
Pension “Mühle” (auch Elektro-Fahrräder, Kinderfahrräder und 
Kindersitze), Tel. +49 (0) 9197 1544. 

Forchheim: “fahr Rad”, Marktplatz 9, Tel. +49 (0) 9191 729290 
trail-on, Uli Weinmann, Mühlhof 2, Tel. +49 (0) 151 12131919 
Reservierung nur telefonisch 1 Tag vorher.

Gößweinstein: Schumann’s Fahrrad-Shop, Balth.-Neumannstr. 43, 
Tel. +49 (0) 9242 7336 

www.radwandermagazin.info
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Heiligenstadt: Tourist-Info, Hauptstr. 21, Tel. +49 (0) 9198 9299-32 

Hirschaid: Zweirad Dresel, Inh. Ralf Schultheis, Bamberger Str. 31a, 
96114 Hirschaid, Tel. +49 (0) 9543 851035 

Hollfeld: Touristinformation, Marienplatz 18, Tel. +49 (0) 9274 980-15 

Hummeltal: Gaststätte Seemannsruh, Pottensteiner Str. 11, 
Tel. +49 (0) 9201 1036 

Igensdorf: Peters Radl-Stadl, Bayreuther Str. 41, 91388 Igensdorf, 
Tel.+49 (0) 9192 6015, www.petersradlstadl.de 

Mistelgau: Fahrrad-Service Hofmann, Flurweg 2, 
Tel. +49 (0) 9279 1543 

Muggendorf: Aktiv Reisen, Tel. +49 (0) 9196 998566 

Obernsees: Therme Obernsees, Tel. +49 (0) 9206 993000 

Obertrubach: Fahrradverleih Elisabeth Müller, Teichstraße 
Tel. +49 (0) 9245 700 

Pegnitz: “Radio Aktiv”, Bayreuther Str. 9, Tel. +49 (0) 9241 8181
www.radioaktiv-bikes.de 

Pottenstein: Am Minigolf-Platz, Fam. Batzel,
Tel. +49 (0) 9243 812 oder 1607 

Streitberg: Fa. Distler, Schauertal 2, Tel. +49 (0) 9196 256 

Thurnau: “Landrad”, Herr Ponfick, OT Limmersdorf, Oberes Dorf 22, 
Tel. +49 (0) 9228 97016. 

Waischenfeld: Gasthaus Thiem, OT Langenloh 14,
Tel. +49 (0) 9202 -357, Mi. - Mo. ganztägig, Di. bis 10 Uhr

Tourenmaterial (Auswahl)
Radwanderkarte Fränkische Schweiz (mit 58 Rundtouren)
ISBN: 3-9806732-5-1

Wanderkarte mit Radwegen „Innere Fränkische Schweiz“
Appelt-Verlag. ISBN: 3-933391-05-9

Fritsch Karten, Nr.53 
Naturpark Fränkische Schweiz, Blatt Süd
ISBN: 3-86116-053-6

Topografische Karten, Bayern, Blatt 29
Naturpark Fränkische Schweiz - Veldensteiner Forst
ISBN: 3-86038-497-X

Radwanderführer Burgenstraße, Teil II - Nürnberg bis Prag
ISBN: 3-931944-20-4

Radeln im Landkreis Bayreuth
ISBN: 3-9806732-3-5

Radwegekarte Tourismusregion Bamberg
ISBN: 3-933391-10-5

Raderlebnis Kulmbacher Land
Erhältlich im Landratsamt Kulmbach, Tel. +49 (0) 9221 707-110
und in den Touristinfos Thurnau und Kasendorf

Radjournal Franken aktiv (kostenlos)
Tourismusverband Franken, Tel. +49 (0) 911 / 94151-0

ADAC Freizeitkarte, Bl.21 
Fichtelgebirge, Fränkische Schweiz, Frankenwald
ISBN: 3-8264-0929-9

Deutsche Radtourenkarte, Bl. 36 - Rund um Nürnberg
ISBN: 3-89513-286-1

Kompass Karten, Fränkische Schweiz
ISBN: 3-85491-122-X

Sammelmappe „Radlerparadies Rund um die Neubürg“ ist für 4,90 € 
erhältlich bei: Regionale Entwicklungsgesellschaft „Rund um 
die Neubürg - Fränkische Schweiz“, Bahnhofstraße 35, 95490 
Mistelgau, Tel. +49 (0) 9279 923241, www.neubuerg.de und den 
angeschlossenen Touristinformationen.
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